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Besuch der Firmlinge beim Bischof in Sitten

Eine sehr gut gelaunte Schar von rund 60 Firmlingen und den Begleitpersonen begab sich 
am Dienstag, den 30. Mai 2023, mit einem Bus auf die Reise nach Sitten, um Bischof 
Jean-Marie Lovey zu besuchen.

Nach einer angenehmen Fahrt mit dem Bus wurden wir von Bischof Jean-Marie Lovey 
und Generalvikar Richard Lehner vor dem Bischofspalais freundlich empfangen. Im Bi -
schofsgarten fand dann eine kurze aber herzliche Begegnung mit unserem Bischof statt, 
der ein paar Worte an die Firmlinge richtete. Für alle, welche mit ihren Fran zö sisch-
kenntnissen noch etwas Luft nach oben haben, übersetzte GV Richard Lehner die Worte 
des Bischofs ins Deutsche. Ein Gemeinschaftsfoto rundete diese erste Begegnung ab.

Anschliessend teilte sich die lebendige Schar Firmlinge in drei Gruppen auf, die sich im 
Turnus auf den Weg machten. Die erste Gruppe ging mit Frau Cina vom Tourismusverein 
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Sitten im wahrsten Sinn des Wortes 
in den Untergrund. Sie führte uns 
durch die interessanten Aus gra-
bungen aus der Römerzeit unter die 
St. Theodulskirche. Neben einer Ba -
de anlage mit Warm- und Kaltwasser, 
römischen Toiletten, uralten Kirchen-
mauern konnten sogar ein Schädel 
und ein paar Gebeine entdeckt wer-
den! 

Die zweite Gruppe durfte im grossen 
Saal des Bischofs palais Platz neh-
men und den Ge  dan ken unseres 
Ge   neral vikars zu  hö  ren. Die einzel-
nen Fragen, welche er den Firm lin gen stellte, konnten diese nach ein paar Anlauf-
schwierig keiten alle be  ant worten. Hut ab! 

Die dritte Gruppe wurde von Pfarrer Konrad Rieder durch die Kathedrale von Sitten ge -
führt, welche vor allem durch ihre Fenster, in denen unter anderem alle 7 Sakramente dar-
  gestellt sind, viel Interessantes zu bieten hat.

Nachdem sich wieder alle Firm linge 
vor dem Bischofs palais versammelt 
hatten, hatte sich auch der Hunger 
zu Wort ge  meldet. 

Im Altersheim «Du Glarier» wurde 
uns ein gutes Mittag es sen zu -
bereitet. Nach dem Mit tag  essen 
ging es noch auf einen Ab  stecher 
zum Rat haus, in dessen Ein gangs-
be reich ein altes christ  liches Zei -
chen aus dem 4.  Jh. n.  Chr., das 
Chris tus mo no   gramm, zu be  wun -
dern ist. 

Wir dürfen uns hier im Wallis also in einer langen Tradi tion von gläubigen Christen wissen.

Danach hiess es wieder aufbrechen. Auf der Rückfahrt ins Saastal legten wir in der 
Felsenkirche von Raron einen Halt ein, um dort eine kleine Andacht zu feiern. Diese ganz 
in den Felsen gehauene Kirche machte den Firmlingen besonders Eindruck. 

Um viele interessante Eindrücke, Erlebnisse und Begegnungen reicher kamen wir kurz 
nach 16.00 Uhr wiederum im Saastal an. Und ein eindrücklicher Tag ging zu Ende! Ein 
grosses Vergelt’s Gott allen Begleitpersonen und natürlich auch dem Bischof und dem 
Generalvikar für die tolle Begegnung mit ihnen!



Fest «Maria zum Schnee» – Samstag, 5. August 2023
Einladung zum Pilgergang auf den Monte-Moro-Pass

Auch in diesem Jahr möchten wir diesen grenzüberschreitenden Anlass wiederholen. Die 
Pilger zu Fuss organisieren sich bitte selbst, um zur Staudammkrone zu gelangen. 

07.00 Besammlung bei der Stau damm krone: Begrüssung und Einstimmung – unter-
wegs in der Ebene Rosenkranzgebet und dann zwei besinnliche Halte auf der Distelalp 
und im Tälliboden.

Bei genügend Anmeldungen wird für 
alle, die nicht so gut zu Fuss sind, 
aber doch auf dem Monte-Moro-
Pass mitfeiern möchten, ein Extra-
Bus organisiert, der am Morgen direkt 
vom Saastal via Simp lon-Pass nach 
Macugnaga fährt und abends wieder 
zurück. 

Von Macugnaga auf den Monte-Moro-
Pass mit der Luft seil bahn (2 Sektionen). 

Saas-Almagell ab: 6.30
Saas-Grund ab: 6.40

Saas-Balen ab: 6.45
Macugnaga an: 9.30

Anschluss von Saas-Fee
(regulärer Kurs):

Saas-Fee ab: 6.30 
Saas-Grund an: 6.37 

Anmeldung bei der Tal-Pfarreiratspräsidentin Myrta Burgener, Saas-Fee
077 490 10 17

11.00 Messfeier auf dem Monte-Moro-Pass (2868 m ü. M.) zu Füssen der Madonna 
delle Nevi auf italienisch-deutsch. Warme, wetterfeste Kleidung ist empfehlenswert!

Mittagessen ist im Rifugio Oberto-Maroli möglich. Platzreservierung ebenfalls bei unse-
rer Tal-Pfarreiratspräsidentin (siehe oben).

Am Nachmittag individueller Rückmarsch ins Saastal oder Rückreise mit dem Extra-
Bus: Macugnaga ab: 16.30

Allora, ci vediamo sul Passo del Monte Moro! Tutti sono benvenuti!



Information zum Religionsunterricht
in den Saaser Primarschulen

Unsere geschätzte Katechetin Luise Andenmatten wird ab dem Herbst mehr Unterricht im 
Kindergarten in Saas-Fee erteilen. Aus diesem Grunde wird sie den Religionsunterricht in 
den Klassen 6H nicht mehr geben. Den Unterricht in Saas-Fee und Saas-Grund in der 3H, 
4H und 5H wird sie beibehalten. Wir danken Luise ganz herzlich für ihren grossen Einsatz.
Da wir für Luise leider keinen Ersatz gefunden haben, mussten wir uns für das neue 
Schuljahr für folgende Lösung entscheiden: Pfarrer Marek wird die 6H in Saas-Fee und 
die 6H in Saas-Grund unterrichten. Er übernimmt auch das Katechetische Fenster in einer 
der beiden ersten OS-Klassen. Pfarrer Amadé wird die 7H in Saas-Fee und in Saas-
Almagell unterrichten, ebenso die beiden Klassen 8H in Saas-Balen. Weiterhin hält er das 
Katechetische Fenster in der zweiten OS-Klasse.

Wir danken schon heute der Schulleitung, den Eltern und Lehrpersonen für ihre grosse 
Unterstützung und wertvolle Mithilfe! 

Zwei-Tages-Wallfahrt Einsiedeln-Flüeli / Ranft-Sachseln
der Pro Senectute Oberwallis

Datum:

Dienstag, 5. September

Mittwoch, 6. September 2023

Pilgerleiter: 

Pfarrer Miron Hanus, Münster

Informationen beim 
Sekretariat der Pro Senectute 
in Visp (027 948 48 50)

Anmeldeschluss: Freitag, 14. Juli

Anmeldungen: bei Pauli Reisen, Saas-Grund-Balen (027 957 17 57)



Liturgischer Kalender

Juli 2023
   1. Sa. Marien-Samstag
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse: 
  1. Fridolina Venetz-Zurbriggen

   4. Di. Hl. Ulrich von Augsburg, 
  hl. Elisabeth von Portugal
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe Rundkirche

   5.  Mi. Hl. Antonius Maria Zaccaria
  Grund: 09.00 Hl. Messe 
  (Live-Übertragung Radio Maria): 
  1. Joseph Anthamatten-Ruppen

   6. Do. Hl. Maria Goretti
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Grund: Anbetungsstunde

   7. Fr. Herz-Jesu-Freitag
  Grund: 08.00 Hl. Messe
   mit eucharistischem Segen: 

  1. Wohltäter  unserer Pfarrkirche
  09.00 Krankenkommunion
  Balen: Messe entfällt!

 08. – 09. Fiera di San Bernardo 
 z‘Makanaá. Der Pfarrer nimmt daran teil. 
 Vertretung: Don Martin Filipponi.

   8. Sa. Marien-Samstag, 
  hl. Kilian und Gefährten 
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   bei Don Martin
   19.00 Vorabendmesse: 
  1. Anton Kalbermatten 
  2. Carlo Zurbriggen

 11. Di. Hl. Benedikt von Nursia
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 12. Mi. Hl. Placidus und hl. Sigisbert
  Grund: 08.30 Rosenkranzgebet 
   in der Antoniuskapelle gegen
   ein Überlaufen des Biderbachs
   09.00 Hl. Messe 
   in der Antoniuskapelle

 13. Do. Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Balen: 09.00 Krankenkommunion
   11.00 Hl. Messe
   Heimischgarten
  Grund: 19.00 Gebetsstunde

 14. Fr. Hl. Kamillus von Lellis
  Grund: 08.00 Hl. Messe

 15. Sa. Hl. Bonaventura
  Lugano: 14.00 Hochzeitsmesse 
   von Vanessa Gindl 
   und Sandro Bumann 
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: Keine Beichtgelegenheit 
   19.00 Vorabendmesse

   9. 14. Sonntag im Jahreskreis
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer für das Anbetungs- 
  und Neuevangeliersungsprojekt 
  Oremus (Don Martin

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

   2. 13. Sonntag im Jahreskreis
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Papstopfer / Peterspfennig

Saas-Balen: Während den Schulferien fei-
ern wir die Werktagsmessen in der wunder-
schön-prächtigen Rundkirche. Alle sind 
freundlich willkommen!



 18. Di. Hl. Arnulf von Metz
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 19. Mi. Hl. Bernulf von Utrecht
  Grund: 09.00 Hl. Messe

 20. Do. Hl. Margareta, hl. Apollinaris
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Gebetsstunde
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 21. Fr. Hl. Laurentius von Brindisi
  Grund: 08.00 Hl. Messe
   09.00 Krankenkommunion   

 22. Sa. Hl. Maria Magdalena
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse:  
  1. Adelbert Anthamatten 
  2. Adelina Anthamatten

 25. Di. Hl. Jakobus 
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 26. Mi. Hl. Joachim und hl. Anna         
  Grund: 09.00 Hl. Messe

 27. Do. Hl. Pantaleon        
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Gebetsstunde
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 28. Fr. Hl. Benno II. von Osnabrück 
  Grund: 08.00 Hl. Messe
  Balen: 09.00 Krankenkommunion

 29. Sa.  Hl. Martha, Maria und Lazarus
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse
 

 31. Juli bis 14. August:
  Der Pfarrer weilt in den Ferien. 
  Vertretung: Kaplan Udo Casel 
  aus dem Erzbistum Köln.

 01. – 06.08. Weltjugendtagtreffen in Lissabon.

August 2023

   2. Mi. Hl. Eusebius, 
  hl. Petrus Julianus Eymard
  Grund: 09.00 Stiftmesse: 1. Selina und 

Alfred Zurbriggen-Anthamatten  2. Bertha 
Venetz

   3. Do. Hl. Lydia von Philippi        
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Balen: 11.00 Hl. Messe
   Heimischgarten
  Grund:   19.00 Anbetungsstunde

   4. Herz-Jesu-Freitag,
  hl. Johannes Maria Vianney
  Grund: 08.00 Hl. Messe mit eucharisti-

schem Segen: 1. Wohltäter unserer 
Pfarrkirche

   09.00 Krankenkommunion
  Balen: 19.30 Hl. Messe
    mit eucharistischem Segen

 16. 15. Sonntag im Jahreskreis – 
  Vertretung: Pfarrer Bruno Zurbriggen
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Grund Pfarrkirche, 
  Balen Belange der Pfarrei

 30. 17. Sonntag im Jahreskreis 
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Grund Blumenschmuck, 
  Balen Belange Pfarrei

 23. 16. Sonntag im Jahreskreis 
  Balen: 09.00 Amt
  Grund: Kein Amt in der Pfarrkirche
   11.00 Jodelmesse 
   auf Kreuzboden
  Opfer: Grund Josefskapelle, 
  Balen Belange der Pfarrei

   1. Di. Bundesfeiertag,
  hl. Alfons Maria von Liguori
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe



   5. Sa. Weihetag der Basilika 
  Santa Maria Maggiore in Rom 
  Fest Maria zum Schnee – Gemeinsamer 
  Pilgergang auf den Monte-Moro-Pass:
  07.00 Besammlung 
   bei der Staudammkrone:
    Begrüssung und Einstimmung
   Entlang des Staudamms 
   Rosenkranzgebet
   Zwei besinnliche Halte in der 
   Distelalp und im Tälliboden
  11.00 Hl. Messe auf dem 
   Monte-Moro-Pass
   (italienisch-deutsch). 
  Heim: 16.30 Wortgottesfeier
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit 
   bei Kaplan Udo Casel
   19.00 Vorabendmesse

   8. Di. Hl. Dominikus
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

   9. Mi. Hl. Teresia Benedicta vom Kreuz 
  (Edith Stein)
  Grund: 08.30 Rosenkranzgebet
   in der Dreifaltigkeitskapelle
   gegen ein Überlaufen 
   des Triftbachs
   09.00 Hl. Messe 
   in der Dreifaltigkeitskapelle 

 10. Do. Hl. Laurentius
  Heim: 10.30 Hl. Messe 
   (Abschiedsmesse 
   von Pfarrer Konrad)
  Balen: 09.00 Krankenkommunion
   19.30 Hl. Messe
  Grund: 19.00 Gebetsstunde

 11. Fr. Hl. Klara von Assisi
  Grund: 08.00 Stiftmesse: 1. Ida und 

Alois Venetz-Ruppen  2. Amanda und 
Theodor Burgener-Zurbriggen; 

  Gedächtnis: 1. Norbert Burgener

 12. Sa. Marien-Samstag, 
  Hl. Johanna Franziska von Chantal
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit 
   bei Kaplan Udo Casel
   19.00 Vorabendmesse

 14. Mo. Hl. Maximillian Maria Kolbe 
  Heim: 16.30 Feiertagsmesse
  Grund: 19.00 Vorabendmesse

 16. Mi. Hl. Theodul, hl. Stephan
  Grund: 09.00 Hl. Messe

  Schulbeginn

 17. Do. Hl. Hyazinth von Polen         
  Balen: 08.15 Eröffnungsschulmesse
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Regionaler Gebetsabend
   Kapelle Altersheim

 18. Fr. Hl. Helena 
  Grund: 08.00 Eröffnungsschulmesse 
   OS und Primar
   09.00 Krankenkommunion

 19. Sa. Marien-Samstag, 
  Hl. Johannes Eudes 
  Balen: 14.00 Hochzeitsmesse 
   von Sandrine Abgottspon
    und Brian Imboden (Rundkirche)
  Kühmatt: Hochzeitsmesse 
   von Nadja Schnidrig 
   und Marco Zurbriggen

 13. 19. Sonntag im Jahreskreis 
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Belange der Pfarrei

   6. So. Fest der Verklärung des Herrn  
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Belange der Pfarrei

 15. Di. Hochfest 
  der Aufnahme Marias 
  in den Himmel – 
  Patrozinium 
  der Rundkirche
  Balen: 09.15 Hochamt 
   vor der Rundkirche
   Grund: 11.00 Jodelmesse 
   auf der Triftalp
  Opfer: Grund Triftkapelle, 
  Balen Rundkirche



  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: 18.15 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse: 
  1. Othmar Burgener 2. Hans Anden-

matten-Zurbriggen 3. Anna und Ernest 
Anthamatten-Anthamatten

 22. Di. Maria Königin
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 23. Mi. Hl. Rosa von Lima
  Grund: 09.00 Stiftmesse 
   (Live-Übertragung Radio Maria): 

1. Benedikta und Emil Zurbriggen-
Manetsch 2. Roman Ruppen

 24. Do. Hl. Bartholomäus               
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Gebetsstunde
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 25. Fr. Hl. Ludwig, hl. Josef von Calasanz    
  Grund: 08.00 Hl. Messe
  Balen: 09.00 Krankenkommunion

 26. Sa. Marien-Samstag
  Balen: 14.00 Hochzeitsmesse 
   von Jennifer Stella
   und Mathias Wyssen
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: Beichtgelegenheit entfällt
   18.00 Vorabendmesse mit 
   Fahnenweihe MG Enzian

 29. Di. Enthauptung Johannes‘ des Täufers
  Heim: 10.30 Hl. Messe
  Balen: 19.30 Hl. Messe

 30. Mi. Hl. Amadeus, hl. Guarinus
  Grund: 09.00 Hl. Messe 

 31. Do. Hl. Paulinus
  Balen: 08.15 Schulmesse
  Heim: 10.30 Wortgottesfeier
  Grund: 19.00 Anbetungsstunde

September 2023

   1.  Fr. Herz-Jesu-Freitag, Weltgebetstag 
  zur Bewahrung der Schöpfung
  Grund: 08.00 Stiftmesse 
  mit eucharistischem Segen:
  1. Emil Anthamatten-Burgener 2. Yvonne 

und Gottlieb Bumann-Anthamatten 3. 
An   gelika und Josef Venetz-Anthamatten; 
Gedächtnis: 1. Wohltäter unserer Pfarr-
kirche

   09.00 Krankenkommunion
  Balen: 19.30 Hl. Messe mit 
   eucharistischem Segen: 
   Verstorbene Mitglieder der FMG
   Beichtgelegenheit

   2. Sa. Marien-Samstag
  Balen: 14.00 Segensfeier 
   Sarah Baumgartner
    und Sandro Kalbermatten 
   (Pfarrer Jean-Pierre Brunner)
  Heim: 16.30 Sonntagsmesse
  Grund: Beichtgelegenheit entfällt
   18.00 Hubertusmesse 
   im Feekinn
   Bei schlechter Witterung
   in der Pfarrkirche
   Opfer für die Feekinnkapelle

 20. 20. Sonntag im Jahreskreis
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Grund Pfarrkirche, 
  Balen Belange der Pfarrei

 27. So. Fest des hl. Apostels 
  Bartholomäus – Patrozinium 
  der Mutterkirche von Saas-Grund 
  und Fest der Kirchweihe
  Balen: 09.00 Amt
  Grund: 10.30 Hochamt mit Ehrung 
   der Ehejubilare
   Es wäre schön, die  
   Festtagstracht zu tragen!
   Pfarreiapéro
   Opfer: Caritas Schweiz

   3. 20. Sonntag im Jahreskreis
  Grund: 09.00 Amt
  Balen: 10.30 Amt
  Opfer: Grund Feekinnkapelle, 
  Balen Belange der Pfarrei



Pfarreinachrichten

Durch die Taufe wurde ein Kind 
Gottes:  

Elena Nora Kalbermatten, des Diego und der 
Tanja geb. Baumberger, geboren am 27. Feb-
ruar 2023 und getauft am 4. Juni 2023 von 
Pfarrer Amadé Brigger in der Pfarrkirche zu 
Saas-Grund. Die Familie hat ihren Wohnsitz in 
Glis. Taufpatinnen: Ilona Kalbermatten und 
Bla   zenka Kalbermatten. Grosseltern: Judith 
und Martin Kalbermatten, Gaby und Alfred 
Baumberger.

Wir wünschen der Familie von Herzen alles 
Gute und Frohe, besonders Gottes reichen 
Segen!

Vier Beiträge der FMG Grund
mit dem Vorstand Eveline, Claudine, Therese, 
Carmen und Liliane:

Kreuzwegandacht
Am 26. März 2023 feierten wir zusammen mit 
Pfarrer Amadé Brigger die Kreuzwegandacht. 
Der Kreuzweg mit 15 Stationen war sehr be -
sinnlich und mit nachdenklichen Texten aus-
gerichtet. In der Begegnung und Aus ein an der-
setzung mit Jesus, der für uns den ersten und 
eigentlichen Kreuzweg gegangen ist, finden 
wir uns selbst wieder, entdecken wir das Auf 
und Ab, das Kreuz und Quer unseres Le  bens, 
das durch Jesus Christus verbunden und zur 
Mitte und zum Ziel gebracht wird. Allen 
Teilnehmenden ein herzliches Danke schön.

Spiel-, Jass- und Jokernachmittag
(14. April 2023)

Nach dem Zitat: «Es muss nicht alles Sinn 
machen. Oft reicht es schon, wenn es Spass 
macht!» führten wir den Spiel-, Jass- und 
Jokernachmittag durch. Wir konnten 20 Frauen 
zu diesem Anlass begrüssen, wovon sich 12 
fürs Jassen entschieden, und die anderen ver-
gnügten sich mit diversen Gesellschaftsspielen. 
Nach ein paar gemütlichen Stunden verwöhn-
ten wir die Frauen mit Kuchen und Kaffee.

Herzliche Gratulation an Juanita Zurbriggen, 
die unter den Jassern die Gewinnerin war, 
aber natürlich auch an alle anderen Frauen. 
Für uns war jede Frau eine Gewinnerin! Jede 
Teilnehmerin durfte ein kleines Geschenk mit-
nehmen. Einmal mehr durften wir einen gemüt-
lichen und schönen Nachmittag miteinander 
verbringen. Ein grosses Dankeschön an alle 
fürs Mitmachen. Wir freuen uns schon auf 
nächstes Jahr!

«Tag der guten Tat» 

Unsere Coop-Filiale Saas-Grund hatte uns für 
das Projekt «Tag der guten Tat» eine Anfrage 
gestellt. Die Aufgabe des Projektes bestand 
darin, an einem Tag etwas Gutes zu tun. Da 
unser Verein gerne gute Taten unterstützt, hat-
ten wir zugesagt und uns entschieden, den 
Mai- Anlass mit dem «Tag der guten Tat» zu 
verbinden. Am 3. Mai war es soweit und wir 
beschenkten die ganze Dorfbevölkerung mit 
Kaffee und Kuchen. Wir waren auf unsere Mit-
glieder angewiesen die uns mit ihren Back -
künsten unterstützten. Ein grosses Danke-
schön an alle Bäckerinnen, an die Besucher 
des Kaffee-Kuchen Standes und an den Coop 
Saas-Grund. Es war ein gelungener Anlass mit 
vielen leckeren Kuchen und tollen Gesprächen. 



Die freiwillige Spende der Besucher von 
CHF  603.40 und der Beitrag von Coop von 
CHF  500.— gehen an das Hospiz Oberwallis. 
«Vergält’s Gott!» 

Maiandacht

Am Sonntag, 7. Mai um 18.00 durften wir in 
der Pfarrkirche die Maiandacht feiern. Ge  mein-
sam legten wir im Gebet unsere Anliegen in 
die Hände unserer Gottesmutter. Das Thema 
lautete: «Maria, Mutter Gottes – Wer oder was 
bist du für mich?»

Unsere Präsidentin Eveline hat sich zu diesem 
Thema die folgenden persönlichen Gedanken 
gemacht: 

Wenn ich zurückdenke an meine Kindheit, so 
verbinde ich Maria immer mit meiner Gross-
mutter, meiner Ferienzeit bei ihr und meinem 
Grossvater, mit dem Wallis, mit unserem 
Glauben. Maria war für mich hier im Wallis ein-
fach mehr bzw. eher präsent als im reformier-
ten Bern. Aber wenn ich im Wallis war, da war 
Maria allgegenwärtig – schon allein darum, 
weil meine Grossmutter oft von ihr gesprochen 
und noch mehr von ihr gesungen hat. Sie war 
eine grosse Verehrerin unserer Gottes Mutter. 

Was aber hatte das jetzt für eine Auswirkung 
auf mich? Ich will es euch sagen: Auch wenn 
ich vielleicht nicht dieses Tiefgläubige hatte 
wie meine Grossmutter, aber ich habe mich 
unter den Augen Mariens, als Statue oder Bild, 
wohl gefühlt, sicher gefühlt, behütet, be -
schützt. Und das, denke ich, ist und bedeutet 
Maria für mich: Sie ist meine Beschützerin, sie 
ist meine Zuhörerin, meine Zuflucht in schwe-
ren Stunden – so war es und so ist es noch 
heute! 

Jemand hat mir mal gesagt, falls du Sorgen 
hast in deinem Leben, dann gehe einfach in 
die Kirche zur Gottesmutter Maria und übergib 
ihr deine Sorgen. Sie wird sich ihrer anneh-
men. Ich kann dies nur jedem von euch weiter-
empfehlen!

Was bedeutet Maria für euch? Ist sie jeden 
Tag da oder rückt sie manchmal auch aus 
eurem Blickfeld in den Hintergrund? Oder gibt 
es für euch auch «verschiedene» Orte, an 
denen sie mehr oder eben weniger für euch 
präsent ist?

Mögen wir Maria als unser grosses Vorbild 
haben – möge sie uns immer beschützen – 
schenke sie uns Glaube und Kraft – erfülle sie 
uns mit Liebe und Barmherzigkeit.

Danke Eveline für die Vorbereitung der wun-
derschönen Andacht und auch ein Vergelt’s 
Gott an alle Teilnehmerinnen!

Fronleichnam  
Kein anderes Fest im Ablauf des Kirchenjahres 
vermag so viele Menschen in eine so grosse 
Bewegung zu bringen wie Fronleichnam. Das 
Wort stammt aus dem Mittelhochdeutschen 
«vron» = Herr und «lichnam» = lebendiger 
Leib. Gemeint ist damit der in der konsekrier-
ten Hostie gegenwärtige Herr Jesus Christus, 
also das heilige Altarsakrament, die Eucha-
ristie.

Wie gut tut es uns, wenn jemand zu uns sagt: 
«Ich bin immer für Dich da!» – Genau diese 
Worte wollte Jesus verwirklichen. Darum hat 
er vor seinem Abschied beim Letzten Abend-
mahl das Sakrament der Eucharistie gestiftet. 
Er wollte auch nach seinem Tod und seiner 
Auferstehung unter uns gegenwärtig bleiben, 
immer für uns da sein!



In den eucharistischen Gaben von Brot und Wein ist er bis 
heute unter uns. Diese seine Gegenwart, dieses Mit-uns-
sein, durften wir am zweiten Donnerstag nach Pfingsten 
wiederum auf sehr festliche Weise feiern. Allen, die zum 
guten und frohen Gelingen auf irgendeine Art und Weise bei-
getragen haben, sei an dieser Stelle nochmals ganz herzlich 
gedankt! Tragen wir weiterhin Sorge zu dieser doppelten 
Gemeinschaft: mit Jesus Christus im Sakrament, untereinan-
der im gemeinsam geleb  ten Glauben an ihn! Vergelt’s Gott!

Saas Grund  ➚

Saas Balen  ➘



Dankeschön an Pfarrer Peter 
und Pfarrer Bruno

Dank der wertvollen Vertretung durch Pfarrer 
Peter Szabó mit der tatkräftigen Unterstützung 
durch Pfarrer Bruno Zurbriggen konnte ich im 
Mai 2023 an einer Flugwallfahrt nach Israel 
und Palästina des Schweizerischen Ritter or-
dens vom Heiligen Grab zu Jerusalem teilneh-
men. 

Dabei durften einige Pilger aus den Händen 
des Lateinischen Patriarchen von Jerusalem, 
Erzbischof Pierbattista Pizzaballa, assistiert 
von der Schweizerischen Statt halterin, Dr. Do -
nata Maria Krethlow-Benziger, die Pilger-
muschel mit urkundlicher Bestätigung entge-
gennehmen. 

Das war für mich persönlich ein sehr bewe-
gender und schöner Moment, so dass ich 
allen, die dies ermöglicht haben, nur sagen 
kann: Dankeschön!

Opfer und Spenden 

Saas-Grund

Belange der Pfarrei 736.40
Messdienerausflug 467.70
Blumenschmuck 420.10
Arbeit der Kirche in den Medien 192.65
Ausbildung zu Diensten im Bistum 172.05
Schriftenstand Pfarrkirche 242.—
Opferkerzen Pfarrkirche 845.85

Sanierung Pfarrkirche
Opfer Renovation Pfarrkirche 215.90
Opfer Beerdigung 309.70

Kapellen
Opferkerzen St. Antonius 1 147.—
Spenden Dreifaltigkeitskapelle 2 050.—

Saas-Balen

Belange der Pfarrei 210.25
Messdienerausflug 99.50
Arbeit der Kirche in den Medien 84.60
Ausbildung zu Diensten im Bistum 158.25
Opferkerzen Pfarrkirche 516.65
Spende Pfarrkirche 3 500.—

Rundkirche
Kerzenopfer Rundkirche 376.45

Allen Spendern und Spenderinnen sagen wir 
ein herzliches Vergelt’s Gott!

Mitteilung Pfarreisekretariat
Das Pfarreisekretariat bleibt ferienhalber während der Zeit vom 26. Juni bis 6. Juli geschlossen. 
Ab dem 7. Juli gelten wieder die normalen Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag von 9.00 Uhr 
bis 11.00 Uhr. 

Wir wünschen Euch allen eine gute und von Gott gesegnete Zeit sowie einen schönen und erhol-
samen Sommer.

Nadine Venetz Amadé Brigger
Pfarreisekretärin Pfarrer



Er stieg auf einen Berg

Für viele Menschen sind die Sommermonate Juli und August eine Zeit, in der 
es möglich ist ein paar Tage oder Wochen Ferien zu planen. Das gilt auch 
für mich. Nach einem langen und intensiven Seelsorgejahr mit vielen Termi-
nen und einer vollen Agenda, freue ich mich auf eine etwas ruhigere Zeit im 
Sommer. Ich werde versuchen, der Hitze des Talgrundes zu entfliehen und mich an einen höher 
gelegenen Ort zurückzuziehen. 

Ich orientiere mich da gerne am Verhalten Jesu. 
Im 14. Kapitel des Matthäusevangeliums etwa ist 
nachzulesen, dass er auf einen Berg stieg, um 
allein zu sein und sich dem Gebet zu widmen (Mt 
14, 23). Der Kontext dieser einfachen Feststellung 
ist bemerkenswert. Die Jünger Jesu überbringen 
ihm die Nachricht, dass Johannes der Täufer auf 
Geheiss von Herodes enthauptet wurde. Jesus 
reagiert mit Trauer und zieht sich an einen einsa-
men Ort zurück. Doch die Menschen folgen ihm 
und er hat Mitleid mit ihnen. Er spricht den Lob-
preis über fünf Brote und zwei Fische und sorgt 
dafür, dass die Menschenmenge satt wird. Dann 
schickt er die Leute nach Hause und findet sich 
am Abend des Tages alleine auf einem Berg. Ganz offensichtlich braucht Jesus die Stille, um 
neue Kraft zu schöpfen und bereit zu sein für die Aufgaben, die vor ihm liegen. Und die lassen 
nicht auf sich warten. Mitten in der Nacht eilt er seinen Jüngern entgegen, die in Seenot geraten. 
Und nach der Ankunft am Ufer, kümmert er sich wieder um kranke und bedürftige Mitmenschen.

Ferien sind da, um zur Ruhe zu kommen und aufzutanken. Wie diese Zeit gestaltet wird, ist 
jedem einzelnen Menschen überlassen. Es gibt solche, die sich der Kultur widmen. Sie machen 
sich auf den Weg, um neue Orte kennenzulernen. Sie setzen sich mit Fremdartigem auseinander 
und besuchen weltliche und religiöse Kunstdenkmäler, die von der Geschichte der Menschheit 
erzählen. Andere wollen dem Körper etwas Gutes tun. Sie wollen sich im wahrsten Sinne des 
Wortes einfach wohl fühlen und Nichts tun. Und wieder andere bleiben in ihrem Zuhause und 
freuen sich auf die Lektüre von Büchern, auf Spaziergänge in der Natur und auf ein geselliges 
Beisammensein unter Freunden.

Wie auch immer Ferien aussehen, eines scheint mir wichtig zu sein. Wir sollten am Ende der 
Ferien erholt wieder in den Alltag zurückkehren können. Dabei denke ich nicht nur an den Kör-
per mit all seinen Bedürfnissen. Auch die Seele soll sich erholen können. Während des ganzen 
Jahres bleiben viele Ereignisse und Begegnungen unverarbeitet liegen. Im Nachdenken über 
mein Leben, finde ich nicht selten einen neuen Zugang zu den Fragen des Alltags, die mich 
nach den Ferien wieder erwarten. Jesus stieg auf einen Berg um zu beten. Niemand schreibt mir 
vor, wie ich beten soll. Ich will einfach offen sein, für das, was auf mich zukommt. Beten heisst, 
mich meinen Fragen und Sorgen stellen und sie vor Gott hinlegen. Ich darf vertrauen, dass er 
mich wahrnimmt und ernstnimmt. So werde ich am Ende der Ferien körperlich erholt und geistig 
gestärkt mit neuer Motivation meine Arbeit wieder aufnehmen.

So wünsche ich mir selber und allen Leserinnen und Lesern einen erholsamen Sommer, damit 
es uns nach den Ferien gelingt, neu aufzubrechen und sich den Herausforderungen des Lebens 
zu stellen.

Richard Lehner, Generalvikar 
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Saas-Fee und Saas-Almagell nach dem Dossier


